
AUSGABE 38 · 65. JAHRGANG · 16.09.2026 · MIT DEN INFORMATIONEN DES AMTES BORDESHOLM UND DER AMTSANGEHÖRIGEN GEMEINDEN 
Bordesholm, Bissee, Brügge, Grevenkrug, Groß Buchwald, Hoffeld, Loop, Mühbrook, Negenharrie, Reesdorf, Schmalstede, Schönbek, 
Sören und Wattenbek. Informationsblatt des Schulverbandes Bordesholm und des Abwasserzweckverbandes Bordesholmer Land.BB wie »Blech ist mal hier mal da 

das bessere Material.«

Fortsetzung auf Seite 2

Am 2. Oktober findet in Schleswig-Holstein die Lange Nacht der Demo-
kratie statt. Mehr als 90 Veranstaltungen wird es landesweit geben. Die 
vhs Bordesholm-Wattenbek und der Kinoverein Bordesholm e. V. haben 
gemeinsam ein starkes Programm auf die Beine gestellt. Dr. Thea Freese, 
Leiterin der vhs Bordesholm-Wattenbek, durfte in der vergangenen Woche 
als eine von zwei ausgewählten Veranstalterinnen im Kieler Landeshaus 
vorstellen, was geplant ist. „Mit Kurzfilmen, einem Vortrag zur Frage, 
welche Gefahren KI für die Demokratie mit sich bringt, Poetry Slam und 
mehrsprachiger Musik schaffen wir in Bordesholm ein Format, das auch 
diejenigen begeistern und zum Nachdenken bringen soll, die sonst mit 
Politik nicht viel am Hut haben“, so Dr. Thea Freese auf der Landespresse-
konferenz. Christian Meyer-Heidemann, Landesbeauftragter für politische 
Bildung, warnte mit Blick auf das Wahlergebnis in Sachsen-Anhalt: „De-
mokratie ist keine Selbstverständlichkeit, sie ist ein fragiles Gut. Wir schaf-
fen ein Angebot auch für diejenigen, die sich nicht mehr für Demokratie 
interessieren oder daran zweifeln.“

In der Nacht vom 2. auf den 3. Oktober wird es in ganz Schleswig-Hol-
stein Veranstaltungen zum Thema Demokratie geben: vom Pub-Quiz über 
Kunstprojekte bis hin zu Kabarett. „Wir möchten den Wert der Demokratie 
herausstellen, aber definitiv auch Spaß haben“, betonte Christian Meyer-
Heidemann. Bei allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei, Anmeldungen 
sind bei den meisten nicht erforderlich.

In Bordesholm geht es um 18.00 Uhr 
los. Besucherinnen und Besucher 
dürfen auch für einzelne Programm-
punkte ins Savoy-Kino kommen. Ver-
anstalterin Dr. Thea Freese verspricht: 
„Unser Abend wird nachdenklich und 
ernst, aber auch unterhaltsam, emoti-
onal und verbindend.“

Um 18.00 Uhr heißt es zunächst „De-
mokratie auf der Leinwand“. Der Kino-
verein Bordesholm eröffnet den Abend 
mit einer Auswahl von Kurzfilmen, die 
sich aus unterschiedlichen Perspekti-
ven mit Demokratie beschäftigen.

Um 19.00 Uhr geht es um eine der zentralen gesellschaftlichen Fragen 
unserer Zeit: „KI – Eine Gefahr für die Demokratie?“ Prof. Dr. Kerstin 
Prechel aus Flensburg, Professorin für Wirtschaftsethik und Digitalisie-
rung, nimmt die Auswirkungen Künstlicher Intelligenz auf Gesellschaft 
und Demokratie in den Blick. Nach dem Vortrag ist das Publikum aus-
drücklich eingeladen, Fragen zu stellen und mitzudiskutieren.

Lange Nacht der Demokratie 
– Bordesholm stellt Programm im Kieler Landeshaus vor

vlnr: Dr. Christian Meyer-Heidemann (Lan-
desbeauftragter für politische Bildung), 
Dr. Maline Kotetzki (Reading Party), 
Dr. Thea Freese (Leiterin vhs Bordesholm-
Wattenbek), Oliver Stolz (Präsident 
Sparkassen- und Giroverband Schleswig-
Holstein), Karsten Schneider (Verbandsdi-
rektor der vhs Schleswig-Holstein) 



Fortsetzung vom Titel:

Ab 20.00 Uhr wird Demokratie zur Sprachkunst. Unter dem Titel „Slam 
Poetry: Demokratie in Worten“ stehen mit Björn Högsdal und Loreley Löff-
ler zwei Generationen der schleswig-holsteinischen Poetry-Slam-Szene 
auf der Bühne. Humorvoll, kritisch und nachdenklich richten beide ihren 
Blick auf Demokratie, Gesellschaft und das Zusammenleben.

Musikalisch endet die Lange Nacht von 21.00 bis 22.00 Uhr mit „La 
Fuente – Musik, die verbindet“. MayaMo und ihre Gitarrenbegleitung 
bringen lateinamerikanische Klänge, Bossa Nova, jazzige und poppige Ein-
flüsse sowie eigene Kompositionen ins Savoy.

Die Lange Nacht der Demokratie in Schleswig-Holstein wird vom Landes-
beauftragten für politische Bildung und dem Landesverband der Volkshoch-
schulen koordiniert. Die Sparkassen Schleswig-Holstein fördern das Projekt.

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Stadtradeln vom 05.09.26 – 25.09.26: Bildet gerne wieder ein Team mit 
uns. Radel alleine oder in netter Gesellschaft. Kommt gerne in unser Team 
und lass uns Kilometer sammeln. Dabei sein, gemeinsam radeln und Spaß 
haben steht an erster Stelle. Infos und Anmeldung bei Elsbeth Drechsel 
unter Tel. 04322 – 88 61 84 oder elsbethdrechsel@gmail.com.

Samstag, 26.09.26 – Wattenbeker Dorffest: Wir verkaufen zusammen 
mit den Schülern des Abi-Jahrgangs der HBS von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen auf dem Dorffest. Es wird um Blechkuchen-Spenden 
sowie tatkräftige Unterstützung gebeten. Wir unterstützen mit Spenden die 
Abi-Abschlussklassen der HBS Bordesholm. Infos und Anmeldungen bei 
Maike Mäusling unter Tel. 0160 – 91 18 41 62 oder maike.maeusling@
landfrauen-bordesholm.de.

Dienstag, 06.10.26: Kennenlernabend für unsere neuen Mitglieder der 
letzten 3 Jahre! Wir treffen uns um 19.00 Uhr im Wattenbeker Schalthaus 
zum Abendessen, Klönen, Kennenlernen und Austausch. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Du hast die Chance, auch andere "neue" Mitglieder ken-
nenzulernen sowie den Vorstand und die Ortsvertrauensfrauen der Bor-
desholmer LandFrauen. Wir freuen uns auf Euch! Anmeldung bis zum 
30.09.2026 direkt hier oder bei Maike Mäusling unter: Tel. 0160 – 91 18 
41 62 sowie maike.maeusling@landfrauen-bordesholm.de.

LandFrauen Verein 
Bordesholm und Umgebung e.V.

...in dieser Woche zum Geburtstag
14.09.26  Hans-Wilhelm Franck
15.09.26  Udo Lautenschläger
16.09.26  Brunhilde Ehlert
18.09.26  Uwe Andresen, Barbara Marquardt, Vera Peters
20.09.26  Ursula Haeckt, Wilhelm Wachter

Unsere 3-Tages Fahrt in den Spreewald vom 06.-08.09.2026 liegt nun 
auch hinter uns. In Cottbus angekommen, gab es am Nachmittag einen ge-
führten Rundgang durch die Innenstadt. Vorbei am Teufel, der den Himmel 
bestechen wollte, um die Erdenbürger den teuflischen Versuchungen erlie-
gen zu lassen und dem ältesten Gebäude von 1568, in dem sich heute eine 
Apotheke befindet. Am nächsten Tag ging es dann direkt nach Lübbenau 
in den Spreewald. Wir lagen gut in der Zeit, so dass wir uns das Schloss 
Lübbenau etwas näher betrachten konnten, bevor es auf der vierstündi-
gen Bootsfahrt durch die Kanäle des Spreewaldes ging. Im Museumsdorf 
Lehnde konnten wir die alten, restaurierten Gebäude aus dem Spreewald 
besichtigen, bevor es wieder zurück nach Lübbenau ging. Am dritten Tag 
machten wir auf dem Heimweg noch eine kurze Unterbrechung bei einem 
Erzeuger von Spreewaldgurken. Die Fahrt hat bei allen einen nachhaltigen 
Eindruck hinterlassen.

Unser Klönschnacktermin am 09.09.26 im Wattenbeker Schalthaus war 
mit 40 Teilnehmern gut besucht. Am 14.10.26 treffen wir uns dann um 
14.30 Uhr im Savoy-Kino in Bordesholm, wie immer mit Kaffee, Kuchen 
und einem Kinofilm, den wir euch noch bekannt geben werden. 

Unser letzter Klönschnack in diesem Jahr findet am 11.11.26 dann 
wieder im Schalthaus in Wattenbek statt. Als Gast haben wir den Amts-

direktor des Amtes Bordesholm, 
Herrn Marco Thies, zu Gast. Für 
beide Termine bitten wir Euch um 
Anmeldung.

NEUER TERMIN

Der ursprüngliche Termin für das 
Lachmöven-Theater verschiebt sich 
/ findet nicht statt !!! Als neuen Ter-
min können wir euch Freitag, den 
27.11.26 vorschlagen. Die Vorstel-
lung findet abends um 20.00 Uhr 
statt und der Preis bleibt gleich. Wir 
haben auch noch Plätze für "Kurzent-
schlossene".

Ihr erreicht uns unter 04322-88 
78 48. Unser Büro ist jedoch nicht 
immer besetzt. Bei Anmeldungen, 
Fragen oder Anliegen sprecht bitte 
gerne auf den Anrufbeantworter. 

Wir melden uns bei Euch zurück.

Der SoVD Bordesholm Land 
gratuliert recht herzlich



Die nächste Bordesholmer Rundschau erscheint 
am Mittwoch, den 23. September 2026.
Anzeigenschluss ist der 21.09.um 10.00 Uhr.

Manchmal ist es der Baum, der zu weit auf das Nachbargrundstück ragt. 
Manchmal ist es ein Satz, der zu unfreundlich ist, oder die Musik, die zu 
laut ist. Es gibt viele Gründe, warum Menschen in Streit geraten und es 
unmöglich scheint, sich wieder zu versöhnen. Anja Schmitt und Annegret 
Dube bringen beide Seiten an einen Tisch und unterstützen sie in dem Ver-
such, gemeinsam eine Lösung zu entwickeln. Sie sind die Schiedsfrauen 
des Amtes Bordesholm.

„Viele Nachbarn haben anfangs ein 
gutes Verhältnis, aber dann häufen 
sich die Unstimmigkeiten und irgend-
wann sind die Fronten verhärtet“, 
erzählt Anja Schmitt. Der berühmte 
eine Tropfen bringt das Fass dann 
zum Überlaufen. Das kann der Geruch 
von Gegrilltem sein oder der Basket-
ball, der abends gegen die Hauswand 
bollert. „Kaum ein Mensch möchte 
auf Dauer im Streit mit den Nachbarn 
leben – das ist das verbindende Ele-
ment, das alle dann doch zusammen-
bringt“, sagt Annegret Dube. Sobald eine der beteiligten Parteien einen 
„Antrag auf Schlichtungsverhandlung“ stellt, kommen die beiden ins Spiel 
und laden Antragsteller und Antragsgegner ganz offiziell zur Schiedsver-
handlung ein, die Teilnahme ist verpflichtend. „So eine Ladung macht Ein-
druck“, weiß Anja Schmitt. Etwa acht Mal im Jahr kommt es hier im Amt zu 
einem Schiedsverfahren mit Schiedsverhandlung. Anja Schmitt und Anne-
gret Dube arbeiten sich intensiv in den jeweiligen Fall ein und nehmen vor-
ab mit beiden Seiten zur Terminvereinbarung Kontakt auf. Das Gespräch 
selbst findet dann auf neutralem Grund im Rathaus statt. „Natürlich sind 
Emotionen im Spiel. Die oberste Regel ist allerdings, dass jede Seite sich 
äußern darf und die andere Seite zuhört“, erklärt Annegret Dube.

Die beiden Frauen setzen sich rein ehrenamtlich für das friedliche Miteinan-
der ein. Anja Schmitt ist selbstständige Personalentwicklerin und Mediato-
rin, Annegret Dube war Schulleiterin und Schulrätin. Beide haben dement-
sprechend viel Erfahrung mit Konfliktmanagement. Rechtliche Grundlagen 
haben sie sich in Fortbildungen und ihrer Freizeit angeeignet. Beide sind 
durch das Amtsgericht Rendsburg vereidigt. „Wir sind ein gutes Team“, 
betont Anja Schmitt, „wenn ich nicht weiter weiß, hat Anne eine Idee.“

Wenn die Schiedsfrauen mit den Konfliktparteien zusammensitzen, kommen 
viele Vorwürfe und gegensätzliche Ansichten auf den Tisch. Anja Schmitt 
weiß: „Ganz oft geht es um unterschiedliche Bedürfnisse. Der eine mag ei-
nen Naturgarten, die andere hätte gerne einen englischen Rasen.“ Annegret 
Dube ergänzt: „Oft sind auch Missverständnisse die Ursache für Streiterei-
en.“ Der Vermieter fühlt sich nicht gegrüßt und die Mieterin meint, sie wur-
de schief angesehen. Das Motto der Schiedsfrauen lautet: Schlichten statt 
richten! „Bei den Verfahren geht es darum, eine Einigung zu erzielen, mit der 
beide Seiten gut leben können“, erklärt Annegret Dube. Die Verhandlungen 
sind oft fordernd, räumen die beiden ein. Dennoch sind die Frauen motiviert, 
sich immer wieder für eine Schlichtung einzusetzen. „Demokratie fängt im 
Kleinen an. Streit gehört dazu. „Lösungen zu finden, gehört ebenfalls dazu“, 
ist Annegret Dube überzeugt. Nicht jedes Schiedsverfahren endet allerdings 
mit einer Einigung. Dann bleibt nur noch ein Gerichtsverfahren, was nicht 
nur deutlich aufwändiger, sondern auch teurer ist.

„Ich wundere mich manchmal, worüber Menschen streiten, anstatt ver-
nünftig miteinander zu sprechen“, meint Anja Schmitt. Bei Textnachrichten 
oder Zetteln, die unter der Wohnungstür hergeschoben werden, fehle die 
persönliche Auseinandersetzung. Sie empfiehlt: einfach mal rübergehen 
und klingeln, wenn etwas stört. Diesen Rat und weitere Tipps zum streit-
freien Miteinander geben die Schiedsfrauen auch gerne ohne offizielles 
Verfahren. Eine Rechtsberatung oder die Erteilung von Rechtsauskünften 
können und dürfen sie nicht vornehmen.

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Schiedsfrauen: 
ehrenamtlich für das friedliche Miteinander

v.l. Anja Schmitt und Annegret Dube 



SPD Bordesholmer Land und Amt Molfsee laden ein zur steuerpoliti-
schen Diskussionsveranstaltung mit Beate Raudies, MdL.

Der Großteil der Bürgerinnen und Bürger zahlt auf die eigenen Ein-
künfte Steuern, egal ob auf das Gehalt, Renten, Zinsen oder Mietein-
nahmen. Steuern, die als Grundlage dafür dienen, das Gemeinwesen 
aufrechtzuerhalten, wie Straßen, Polizei, Schulen oder Umweltschutz. 
Doch während die meisten ihre Steuern fair entrichten, profitieren Su-
perreiche von dem aktuellen Steuersystem. Ein aktuelles Beispiel: Im 
Jahr 2025 erhielten 34 Großerbende zusammen ein Vermögen von 12 
Milliarden Euro. Darauf hätten sie eigentlich 3,9 Milliarden Euro Steu-
ern zahlen müssen. Tatsächlich gezahlt haben sie jedoch nur rund 6%, 
während 94% der festgesetzten Steuer ihnen erlassen wurden. So be-
kamen 34 Milliardärinnen und Milliardäre in einem einzigen Jahr ein 
Steuergeschenk in Höhe von mehreren Milliarden Euro – auf Kosten 
der Allgemeinheit.

Vor diesem Hintergrund laden die SPD Bordesholmer Land und 
Amt Molfsee alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer 
spannenden Diskussionsveranstaltung zum Thema Steuergerech-
tigkeit am 22. September 2026 um 18.30 Uhr im Hotel Restaurant 
Carstens ein.

Als besondere Gastrednerin konnte Beate Raudies, Mitglied des Landtages 
Schleswig-Holstein und finanzpolitische Sprecherin der SPD-Landtags-
fraktion, gewonnen werden. In ihrem Vortrag wird sie beleuchten, wie das 
aktuelle Steuersystem in Deutschland funktioniert, warum Spitzenverdie-
ner und Großvermögen oft prozentual weniger beitragen als Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer – und welche Reformen notwendig sind, um 
für mehr Gerechtigkeit zu sorgen.

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sich für Finanzpolitik, soziale 
Gerechtigkeit und eine faire Besteuerung interessieren. Im Anschluss an 
den Vortrag besteht Raum für Fragen und eine offene Diskussion mit der 
Politikerin.

„Warum zahlst du mehr Steuern 
als ein Milliardär?“

Triple Play – Pocket Jazz – Jazz im Kammermusik-Format

„Rhythm Is Our Business oder was Sie schon immer über Jazz wissen 
wollten …“ Unter diesem anspielungsreichen Titel versprechen drei ge-
standene Musiker der Kieler Szene einen unterhaltsamen Abend rund um 
das letzte große Mysterium unserer heutigen Zeit:

Was ist Jazz? Und woran erkennt man 
eigentlich diese Musikrichtung und 
was macht echten Jazz aus? Harry 
Kretzschmar, Volker Linde und Ar-
vid Maltzahn von Triple Play lassen 
deshalb die Protagonisten selbst zu 
Wort kommen. Texte und Zitate von 
Musikern wie Dave Brubeck, Albert 
Mangelsdorff, Fats Waller und Mezz 
Mezzrow werden ergänzt durch State-
ments aus Literatur und Wissenschaft. 
Selbst Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier kommt zu Wort.

Dazu gibt es Musik von Abdullah Ibrahim, Sonny Rollins, Nils Landgren, 
Kurt Weill, Sting, den Beatles und vielen anderen. Eine spannende Text-
Musik-Collage ohne stilistische Scheuklappen! Triple Play wurde 1988 ge-
gründet und gewann 1990 den ersten Preis beim schleswig-holsteinischen 
Jazzwettbewerb.

Die Veranstaltung findet statt am Freitag, 9. Oktober 2026, um 19.30 Uhr 
in der Räucherkate, Dorfstr. 16, Wattenbek. Der Eintritt ist frei, es wird 
um eine Hutspende gebeten. Wegen des begrenzten Platzangebots bitte 
telefonisch anmelden bei Klaus Mich unter Tel.: 0177 - 839 06 09.

Kulturkreis Wattenbek e. V. 
– Musik à la Kate

Der ErlebnisWald Trappenkamp der Schleswig-Holsteinischen Landes-
forsten lädt am Samstag, 19. September, von 11.00 bis 16.00 Uhr, zu 
einer tollen Aktion ein: Im Rahmen der Deutschen Waldtage 2026 können 
Familien im ErlebnisWald Trappenkamp einen Baum pflanzen. Die Deut-
schen Waldtage sind eine bundeweite Initiative, die vom Bundesministeri-
um für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat initiiert wird. Das Ziel ist es, 
das Bewusstsein für die Bedeutung des Waldes zu stärken. 

Gestartet wird zu jeder vollen Stunde am Waldhaus des ErlebnisWald 
Trappenkamp. Bei einem Angelspiel können die Teilnehmenden einen 
Waldbaum angeln. Mit fachkundiger Anleitung kann während einer kurzen 
Wanderung von Kindern dieser Baum vor Ort im Wald gepflanzt werden. 

Die Teilnahme ist bereits im Eintrittspreis enthalten. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten unter 04328 – 17 04 80 oder 
info@erlebniswald-trappenkamp.de.

Deutsche Waldtage 2026: Baumpflanzaktion für 
Familien im ErlebnisWald Trappenkamp



Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung

September

Mi.,	16.09.2026,	18.00 Uhr	 Kochen über den Tellerrand, 
			   Hans-Brüggemann-Schule, 
			   Anmeldung: vhs 
Sa.,	19.09.2026,	09.00 Uhr	  Kleider- und Spielzeugbörse rund ums 
			   Kind in der "Landschule an der Eider"
			   in Wattenbek
Sa.,	19.09.2026,	14.00 Uhr: 	 Patchwork für Anfängerinnen und 
			   Anfänger, Huus an´n Markt, 
			   Anmeldung: vhs 
Sa.,	19.09.2026,	17.00 Uhr	 Konzert des Einfelder 
			   Mandolinenorchester,
			   Bugenhagenkirche, Hansaring 146, NMS
So.,	20.09.2026,	14.30 Uhr	 … UND EIN HINAUS IN DIE WELT! 
			   Der Forscher Hans Hinrich Brüning – 
			   von Hoffeld nach Peru,
			   Öffentliche Führung zum Weltkindertag 
			   mit Kuratorin Silke Straatman,
			   Gewölbekeller auf der Klosterinsel 
			   Bordesholm, Lindenplatz 11, 
			   Eintritt frei. Zudem gibt es für 
			   Gruppen und Schulklassen kostenlose  
			   Führungen nach Vereinbarung 
			   per E-Mail an bruening@kvbl.de
Mi.,	23.09.2026,	18.00 Uhr	 Zum Umgang mit negativen Gedanken 
			   und Gefühlen, Huus an´n Markt, 
			   Anmeldung: vhs 
Do.,	24.09.2026,	18.30 Uhr	 Künstliche Intelligenz im Ehrenamt und 	
			   Verein nutzen, Huus an´n Markt, 		
			   Anmeldung: vhs
Do.,	24.09.2026,	18.00 Uhr	 Klöppeln für Anfänger und 
			   Fortgeschrittene, 
			   Hans-Brüggemann-Schule, 
			   Anmeldung: vhs 
Sa.,	26.09.2026,	10.00 Uhr	 Comic-Workshop mit Thoddy,
			   Huus an´n Markt, Anmeldung: vhs 
Sa.,	26.09.2026,	11.00 Uhr	 EINFELD TRIFFT KUNST
Sa.,	26.09.2026,	12.00 Uhr	 Rundgang durch Hamburg Rotherbaum,	
			   Anmeldung: vhs 
So.,	27.09.2026,	11.00 Uhr	 EINFELD TRIFFT KUNST
Mi.,	30.09.2026,	18.30 Uhr	 Führung durch das Landesfunkhaus 
			   des NDR Schleswig-Holstein, 
			   Anmeldung: vhs

Wattenbeker Dorffest vom 25. - 27.09.2026
Fr.,	 25.09.2026,	14.30 Uhr 	 Dorffesteröffnung durch Mach-Mit-
			   Seniorennachmittag (Ort Schalthaus)
Fr.,	 25.09.2026,	17.00 Uhr	 Kinderdisco (Ort: Sportplatz)
Fr.,	 25.09.2026,	20.00 Uhr	 Disco mit DJ Gary (Eintritt: 5 Euro)
Sa.,	26.09.2026,	10.00 Uhr	 Feuerwehrtag mit Fahrzeug-Rallye
Sa.,	26.09.2026,	14.00 Uhr 	 Kinderolympiade
Sa.,	26.09.2026,	20.00 Uhr 	 Öffentlicher Feuerwehrball- mit 
			   Live Band (Eintritt: 10 Euro)
So.,	27.09.2026,	10.30 Uhr 	 Motorradgottesdienst im Anschluss: 
			   Erbsensuppe, Fundsachenversteigerung

9
Liebe Mitglieder/ -in und Leser/ -in, am 1. September fand wieder unser 
Kaffee- und Kuchennachmittag statt. Dr. Eisend von der Klaus-Groth-Apo-
theke hat uns einen sehr interessanten Vortrag über die EPA - elektroni-
schen Patientenakte, das elektronische Rezept und über neue Möglichkei-
ten der Gesundheitsversorgung wie z.B. Telemedizin gehalten. Es war für 
uns alle ein äußerst informativer Nachmittag. 

Unser nächster K+K Nachmittag findet am 06. Oktober 2026 wie immer 
um 15 Uhr im Huus an´n Markt. Kuchenspenden bitte bei Heike Dreher 
melden. Für dieses Jahr unser letzter Kaffee und Kuchennachmittag. Wir 
sehen uns unter diesen Umständen dann dort im Jahr 2027 wieder.
 
Am 29.10. findet unsere Tagesfahrt ins Blaue statt und wer möchte, kann 
sich noch anmelden. Anmeldung für unser Oktoberfest am 24. Oktober 
und unser beliebtes Grünkohlessen am 14. November darf sich auch 
schon angemeldet werden. 

Unsere Planung für 2027 ist im vollen Gange und wer Vorschläge hat, 
möge es gerne uns sagen. Für Ideen sind wir immer sehr dankbar. 

Für wohltätige Zwecke sammeln wir Kronkorken für „Kronkorken mit 
Herz“, alte Hörgeräte für „Pakistan-Hilfe“. 
Wer uns unterstützen möchte, meldet sich bitte zwecks Abgabe bei Cle-
mens Kuttenkeuler 0172 20 23 682. 
Bärbel Klenner: 04322 8892099 Fahrten, bitte auf den AB sprechen oder 
Edeltraut Wisznautzky: 04322 4883 Fahrten, bitte auf den AB sprechen 
Heike Dreher: 0163 4038181 Kuchen und wer helfen möchte 
Ute Kurzweg: 0170 2160244 sonstiges 

Euer alter und neuer 1.Vorsitzender 
SoVD Bordesholm-Ort 
Clemens Kuttenkeuler 0 43 22 42 29  

SoVD-Bordesholm-Ort

Liebe Familien, liebe Kinder und alle Interessierten, 

der Kitaanbau ist fertig! Es gibt noch mehr Platz für kleine Entdecker. Wir 
freuen uns riesig, Ihnen und euch unsere neue Krippengruppe - die Wich-
tel - (für Kinder von 1-3 Jahren) vorzustellen.

Wir laden Sie und Euch herzlich ein, den neuen Anbau und unsere Kita 
„Kommunale Kita Brügge“, Oberdorf 17a, in Brügge, am Freitag, den 
18.09.2026 von 14.00 Uhr (gemeinsamer Start) bis 16.30 Uhr zu erkunden.

Es erwartet Euch ein kurze Ansprache des Bürgermeisters, ein Rundgang 
durch die neuen Räume und die Kita, Spielmöglichkeiten für die Kleinsten 
sowie Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf viele Besucher und Interessierte!

Herzliche Einladung zur Einweihung
unseres Kitaanbaus in Brügge



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 38 vom 16. September 2026

Gemeinde Loop
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Loop

Sitzungstermin:	Montag, 21.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Infozentrum/Feuerwehrgerätehaus Loop, 
		  Dorfstraße 2, Loop

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.06.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Beratung über einen Förderantrag für den Anbau einer Markise 
	 am Infozentrum
9.	 Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung eines 
	 Verkehrsspiegels in der Gemeinde Loop LO/2026/157
10.	 Errichtung des Windparks Loop-Schönbek; 
	 Aufhebung des Sondernutzungsvertrages vom 
	 09.03./10.05.2022 zwischen der Gemeinde Loop und der 
	 Energiequelle GmbH 
	 Korrektur/Ergänzung des Aufhebungsvertrages um den 
	 städtebaulichen Vertrag ebenfalls vom 09.03./10.05.2022
	 LO/2026/160

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

11.	 Personalangelegenheiten
12.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
13.	 Grundstücksangelegenheiten
14.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

15.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 10. September 2026 – Torsten Teegen

Gemeinde Wattenbek
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Wattenbek

Sitzungstermin:	Dienstag, 22.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Gemeindezentrum Schalthaus, Reesdorfer Weg 4 b, 
		  24582 Wattenbek

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister
2.	 Verpflichtung und Amtseinführung einer neuen 
	 Gemeindevertreterin gem. § 21 GO
3.	 Beschluss über die Tagesordnung
4.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.06.2026
5.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
6.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
7.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 
	 Einwohnerinnen und Einwohner
8.	 Nachwahl Gremien WAT/2026/541
9.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025. WAT/2026/543
10.	 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2026 WAT/2026/549
11.	 Wasserversorgung Wattenbek - Bilanz und Gewinn- und 
	 Verlustrechnung 2025 WAT/2026/550
12.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Saalskamp" der 
	 Gemeinde Wattenbek; 
	 hier: 1. Nachtrag zu dem städtebaulichen Vertrag vom 
	 29.09.2025/06.10.2025 WAT/2025/430-03
13.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 der Gemeinde 
	 Wattenbek für das Gebiet "Saalskamp": Abwägung der 
	 Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behörden und 
	 sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
	 und Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung nach § 3 
	 Abs. 2 BauGB WAT/2026/534-01
14.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 der Gemeinde 
	 Wattenbek für das Gebiet "Saalskamp": Satzungsbeschluss
	 WAT/2026/535-01 
15.	 Überprüfung der gemeindlichen Liegenschaften auf mögliche 
	 Unterhaltungs- oder Investitionsbedarfe; 
	 Beratung und Beschlussfassung zu den Ergebnissen sowie 
	 Anmeldung/Bereitstellung der Haushaltsmittel WAT/2026/546 
16.	 Beschaffung eines Winterdienststreuers für den Bauhof Wattenbek
	 WAT/2026/547
17.	 Einführung einer digitalen Unterweisungsplattform für die 
	 Mitarbeitenden der Gemeinde Wattenbek WAT/2026/542

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

18.	 Kindertagesbetreuung
19.	 Personalangelegenheiten
20.	 Grundstücksangelegenheiten
21.	 Bauangelegenheiten
22.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

23.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 10. September 2026 – Oliver Kruse

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekannt-
machungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-
bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor



Amt Bordesholm
Der Amtsvorsteher

Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Bordesholm

Sitzungstermin:	Donnerstag, 24.09.2026, 19:00 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Eröffnung der Sitzung durch den Amtsvorsteher
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 02.07.2026
4.	 Bericht des Amtsvorstehers
5.	 Bericht der Verwaltung
6.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
7.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
8.	 Sachstandsbericht zur Weiterentwicklung der Bordesholmer 
	 Rundschau AMT/2026/316
9.	 Zwischenbericht Entwicklung Tourismusverein Mittelholstein e.V.
	 AMT/2026/321
10.	 Verwaltungskostenabrechnung der Amtsverwaltung 
	 Bordesholm; Abschluss einer gemeinsamen Vereinbarung 
	 zwischen der Amtsverwaltung und den amtsangehörigen Gemeinden
	 AMT/2025/264-02
11.	 Neufassung der Ausschreibungs- und Vergaberichtlinie des 
	 Amtes Bordesholm AMT/2026/298
12.	 Seniorenarbeit im Amtsgebiet Bordesholm, Stärkung der 
	 Beteiligung und Mitwirkung - hier: Anregung des 
	 Seniorenbeirates der Gemeinde Bordesholm zur 
	 Weiterentwicklung bestehender und Schaffung neuer 
	 Mitwirkungsformate in den amtsangehörigen Gemeinden
	 AMT/2026/317
13.	 Personalbedarf im Zusammenhang mit Aufgabenzuwächsen im 
	 Bereich des Zivilschutzes, der Offenen Ganztagsschule und der 
	 Volkshochschule AMT/2026/319
14.	 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2026
	 AMT/2026/322

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

15.	 Grundstücksangelegenheiten
16.	 Personalangelegenheiten
17.	 Verwaltungsinterne Mitteilungen
18.	 Vertragsangelegenheiten

Öffentlicher Teil:

19.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 10. September 2026 – Torsten Teegen

Gemeinde Bordesholm
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Bordesholm

Sitzungstermin:	Dienstag, 22.09.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.06.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 
	 der Gemeinde Bordesholm für das Jahr 2026 BOR/2026/515
9.	 Auftragsvergabe zur externen Prüfung der Eröffnungsbilanz für 
	 das Jahr 2024 BOR/2026/512
10.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025 BOR/2026/497
11.	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr 4 "Steindamm/Ecke 
	 Moorweg" 
	 hier: Durchführungsvertrag - Antrag auf Fristverlängerung
	 BOR/2026/501
12.	 Städtebauliche Rahmenplanung für den Bereich 
	 Holstenstraße/Bahnhofstraße BOR/2026/508
13.	 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 45 "Bordesholmer 
	 Seeufer" - Teil B - Ost der Gemeinde Bordesholm 
	 a) Vorstellung und Erörterung des Planentwurfes 
	 b) Entwurfs- und Auslegungs- bzw. Veröffentlichungsbeschluss 	
	 (Korrektur) BOR/2026/524
14.	 Mitteilung einer Eilentscheidung gemäß §50 Absatz 3 GO - 
	 Archäologisches Gutachten BOR/2026/522
15.	 Mitteilung einer Eilentscheidung gemäß §50 Absatz 3 GO - 
	 Ballfangzäune Bolzplatz BOR/2026/523 
16.	 Aktueller Stand zum OEK - Stand: 2. Quartal 2026 
	 (Berichterstattung im 3. Quartal 2026) BOR/2026/516
17.	 Aktueller Stand der Beschlussverfolgung - 2. Quartal 2026 
	 (Berichterstattung zum 3. Quartal 2026) BOR/2026/517

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

18.	 Personalangelegenheiten
19.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
20.	 Grundstücksangelegenheiten
21.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

22.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 8. September 2026 – Ronald Büssow

Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
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Die Vorsitzende
Einwohnerversammlung der 
Gemeinde Grevenkrug

Einwohnerversammlung der Gemeinde Grevenkrug

Sitzungstermin:	Montag, 21.09.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 24 in Grevenkrug

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Einwohnerversammlung
2.	 Bericht der Bürgermeisterin
3.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
4.	 Austausch über die Zukunft unserer Büchertauschbörse
5.	 Dorfgestaltung für unsere Grevenkruger Kinder und Jugendlichen
6.	 Verschiedenes

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 8. September 2026 – Silke Köppen

	 Amt Bordesholm
	 Der Amtsdirektor
	 Fachbereich 2 – Einwohnerservice, soziale Dienste, 
	 frühkindliche und schulische Bildung 
	 Fachdienst 2.1 Bürgerbüro, Kindertagesbetreuung, 
	 Bildung und Sport

	 für Gemeinde Bordesholm
	 Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
hier: Neuwahl des Beirates der Seniorinnen und Senioren 

der Gemeinde Bordesholm am 21.10.2026

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

am Mittwoch, 2. Dezember 2026 wird ein neuer Seniorenbeirat für die 
Gemeinde Bordesholm gewählt. 

Der Seniorenbeirat vertritt die Belange aller älteren Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Bordesholm in der Öffentlichkeit und gegen-
über der Gemeinde. Er berät die Organe und Ausschüsse der Gemeinde 
sachverständig in Fragen, die die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger 
betreffen. Der Beirat wird von der Gemeinde Bordesholm als entspre-
chende Interessensvertretung in seinem Wirkungskreis unterstützt. 
Die Wahlzeit beträgt vier Jahre. 

Einwohnerinnen und Einwohner, die
	 •	 das 60. Lebensjahr vollendet haben oder
	 •	 nach Vollendung des 55. Lebensjahres dauerhaft aus dem 
		  Berufsleben ausgeschieden sind und 
	 •	 und an einer Teilnahme am Seniorenbeirat interessiert sind, 

mögen sich bitte persönlich oder telefonisch bis zum 07. Oktober 2026 
(Stichtag) mit den folgenden Personen in Verbindung setzen: 

	 •	 Bürgermeister der Gemeinde Bordesholm, Herrn Ronald Büssow, 
		  Tel. 0171 / 41 56 475 oder per Mail ronald.buessow@bordesholm.de 

		  oder

	 •	 Herrn Pierre Hein, Fachbereichsleitung des Amtes Bordesholm, 	
		  Zimmer E7A im Rathaus, Tel. 04322 / 695 – 190 
		  oder per Mail pierre.hein@bordesholm.de.

Gerne beantworten die vorgenannten Personen auch allgemeine Anfra-
gen zum Aufgabengebiet des Seniorenbeirates oder zum Wahlverfahren. 

Bordesholm, den 07.09.2026
Gemeinde Bordesholm

Ronald Büssow
Bürgermeister
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Gemeinde Reesdorf
Die Bürgermeisterin

Sitzung der Gemeindevertretung Reesdorf

Sitzungstermin:	Dienstag, 22.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Gemeinschaftsraum des Feuerwehrgerätehauses, 	
		  Dorfstraße 8 in Reesdorf
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.06.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht der Bürgermeisterin
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Bericht der Wehrführung
9.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025. RES/2026/107
10.	 Kanalsanierungkonzept / Regenwasserkanäle in der Gemeinde 
	 Reesdorf RES/2026/109
Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung
11.	 Personalangelegenheiten
12.	 Grundstücksangelegenheiten
13.	 Bauangelegenheiten
14.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
15.	 Mitteilungen
Öffentlicher Teil:
16.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 10. September 2026 – Laura Dreier

Der Vorsitzende
des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Brügge

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Brügge

Sitzungstermin:	Dienstag, 22.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Stoltenbergs Gasthof, Am Markt 2 in Brügge

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.06.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden
6.	 Bericht des Bürgermeisters
7.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
8.	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr 17 "Sondergebiet 
	 Tankstelle/Gasthof" 
	 hier: Antrag auf Fortführung als Angebotsbebauungsplan
	 BRÜ/2026/356
9.	 Barrierefreie Umgestaltung der Bushaltestelle Oberdorf/Schule
	 BRÜ/2026/329-02
10.	 Anmeldung von Haushaltsmitteln 2027
Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung
11.	 Bauvoranfragen und Bauanträge
12.	 Grundstücksangelegenheiten
Öffentlicher Teil:
13.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 9. September 2026 – Holger Prothmann

VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________

Neues Semester: Ordnung schaffen, vorsorgen und Neues entdecken

Das neue Semester der Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek ist gestar-
tet – und auch in den kommenden Wochen gibt es viele Möglichkeiten, den 
Alltag mit neuen Impulsen zu bereichern: von Altersvorsorge und persönli-
cher Entwicklung über Patchwork und Klöppeln bis hin zu Stadtgeschichte 
in Hamburg-Rotherbaum und praktischen Tipps für mehr Ordnung im ei-
genen Zuhause.

Aktuelle Angebote im Überblick:

262-131 – Altersvorsorge verstehen und sinnvoll planen 
Mi., 16.09.–30.09.26, 18.00–20.00 Uhr, 3 Termine . Hans-Brüggemann-
Schule, Raum F2.1 . Leitung: Chris Marquardt . 38 €
Wie lässt sich die eigene Altersvorsorge sinnvoll aufbauen? Der Kurs gibt 
einen verständlichen Überblick über gesetzliche Rente, ETF-Sparen, staat-
liche Förderung sowie private und betriebliche Vorsorge.

262-292 – Patchwork für Anfängerinnen und Anfänger (Intensivkurs)
Sa., 19.09.26, 14.00–17.00 Uhr . Huus an’n Markt, Saal . 
Leitung: Christiane Christiansen . 19 €
Patchwork verbindet Kreativität, Farbenfreude und die Lust am Nähen. 
Anfängerinnen und Anfänger lernen die Grundlagen kennen – von Stoff-
auswahl und Zuschnitt bis zu ersten einfachen Mustern.

262-162 – Zum Umgang mit negativen Gedanken und Gefühlen
Mi., 23.09.26, 18.30–20.00 Uhr . Huus an’n Markt, VHS-Raum 1 . 
Leitung: Sabine Krause . 11 €
Der Abend gibt praktische Impulse zur Selbstregulation, hilft eigene Reak-
tionsmuster bewusster wahrzunehmen und unterstützt dabei, in belastenden 
Situationen klarer und gelassener zu reagieren.

262-291 – Klöppeln für Anfänger und Fortgeschrittene
Do., 24.09.–10.12.26, 18.00–20.00 Uhr, 10 Termine . Hans-Brüggemann-
Schule, Raum F2.2 . Leitung: Ursula Dehn . 118 €
Klöppeln ist eine traditionsreiche Handarbeitstechnik – und heute weit 
mehr als das klassische weiße Deckchen. Im Kurs entstehen moderne oder 
klassische Spitzen, Schmuckstücke und Dekorationen.

262-193 – Rundgang durch Hamburg-Rotherbaum – Villen, Kultur 
und Geschichte
Sa., 26.09.26, 12.00–14.15 Uhr . Treffpunkt: Dammtor-Bahnhof, vor dem 
DB-Reisezentrum . Leitung: Burkhard Kleinke . 15 €
Prächtige Villen, grüne Parkanlagen und lebendige Kulturorte: Bei diesem 
geführten Rundgang entdecken die Teilnehmenden den Hamburger Stadt-
teil Rotherbaum aus neuen Perspektiven.

262-107 – Aufräumen macht glücklich! – Blockaden lösen, effektiv 
aufräumen und nachhaltig ordnen
Do., 01.10.26, 17.00–19.15 Uhr . Huus an’n Markt, VHS-Raum 1 . 
Leitung: Petra Todt . 15 €
Ordnung schaffen und neue Motivation gewinnen: Die Teilnehmenden ler-
nen, innere Blockaden beim Aufräumen zu überwinden und mit einfachen 
Methoden nachhaltig Ordnung in den Alltag zu bringen.

Alle Kurse und Anmeldungen unter www.vhs-wattenbek.de
vhs@bordesholm.de  .  04322/695-148



Als die Besucherinnen und Besucher 
die Kirche betreten möchten, werden 
sie auf ganz besondere Art und Weise 
begrüßt. Bettlerinnen und Bettler kau-
ern neben der Eingangstür auf dem 
Boden. Ihre Kleidung ist abgetragen, 
der aufgestellte Hut ist eine stumme 
Bitte. Bei den armen Schluckern han-
delt es sich um Mitglieder des Brüg-
ger Mehrgenerationentheaters, die das Publikum einstimmen auf das, was 
auf der Bühne folgen wird: die Brügger Bettleroper. Eine Bearbeitung der 
„Beggar's Opera“, die 1728 in London uraufgeführt wurde und auch Vor-
bild war für Bertolt Brechts Dreigroschenoper war.

Schauspielerin und Regisseurin Birgit Bockmann hat nun eine echte Brüg-
ger Fassung geschaffen und meint: „Die Thematik ist sehr aktuell: Die ei-
nen stehen im Licht und die im Dunklen sieht man nicht.“ Im Mittelpunkt 
der Handlung steht der charmante, aber skrupellose Verbrecher Macheath, 
genannt Mackie Messer, der heimlich Polly, die Tochter des Bettlerkönigs 
Jonathan Peachum heiratet. Peachum empfindet diese Verbindung als Be-
drohung und setzt alles daran, Mackie verhaften zu lassen. Ein Dreiviertel-
jahr hat das Ensemble das Stück vorbereitet und bei den insgesamt drei 
Aufführungen ist regelrecht zu spüren, wie sehr die Schauspielerinnen und 
Schauspieler die Bühne herbeigesehnt haben. Textsicher, ausdrucksstark 
und mit einer unglaublichen Spielfreude wird Brügge ins London des 18. 
Jahrhunderts katapultiert. Susanne ter Horst verkörpert Mackie Messer 
und spielt und singt sich mit großer Leidenschaft durch sämtliche Szenen. 
„Die Rolle ist definitiv eine Herausforderung, aber ich spiele gerne den 
Schurken“, erzählt sie.

Sibylle Stegner und Jessica Sinn teilen sich die Rolle der Polly – leicht naiv 
und wunderbar amüsant. Markus Peters spielt unerschütterlich den ge-
fühlskalten Peachum und Brügges ehemaliger Pastor Henry Koop schlüpft 
– naheliegend – in die Rolle des Pastor Kimball, der die Hochzeit von Ma-
ckie Messer und Polly Peachum segnet und nebenbei „Can't Help Falling 
in Love“ singt. Die Amateurschauspielerinnen und -schauspieler trauen 
sich auf der Bühne alles: Sie meistern selbstbewusst ihre Soli und lassen 
sich ebenso mutig auf herrlich komische Gefühlsausbrüche ein. Eine be-
deutende Rolle neben der Bühne hat der Chor der Kirchengemeinde. Unter 
Leitung des Kantors Günter Brand, der für sämtliche Stücke die Arrange-
ments geschrieben hat, runden die Sängerinnen und Sänger das Stück 
musikalisch ab.

Für zusätzliche Farbtupfer sorgen die Einfälle, die Birgit Bockmann in das 
Drehbuch eingebaut hat. Bei der Hochzeit wird „Pizza Villa Coloniale“ 
serviert, das Gendern augenzwinkernd aufs Korn genommen und auch 
der „blinde“ Betteljunge sorgt für eine Überraschung: Er kann nicht nur 
erstaunlich gut sehen, sondern auch hervorragend singen. Den Beweis 
liefert der 14-jährige Till Vanerka, der schon mehrfach gezeigt hat, dass 
die Bühne ganz offensichtlich sein Element ist. So komisch und manchmal 
fast märchenhaft diese Geschichte daherkommt, so zeigt die Bettleroper 
doch: Skrupellosigkeit regiert vielleicht auch heute die Welt stärker als 
Menschlichkeit. Dass es auch anders gehen kann, wird hinter den Ku-
lissen deutlich. Das Mehrgenerationentheater gibt es bereits seit 2009. 
Menschen mit facettenreichen Talenten kommen hier zusammen, um ge-
meinsam anspruchsvolle Theaterstücke auf die Bühne zu bringen. Möglich 
wird das durch viel persönliches Engagement und die Unterstützung der 
Kirchengemeinde St. Johannis. „Das Theater ist für mich eine Herzensan-
gelegenheit geworden“, sagt Gemeindevertreterin Rita Britschin, die mit 
auf der Bühne stand und leidenschaftlich die Ballade „Seeräuber-Jenny“ 
zum Besten gab. „Mit jedem Mal konnten wir das Spielen mehr genießen“, 
schwärmt Susanne ter Horst, als auch die dritte Aufführung über die Büh-
ne gegangen ist. Was die Mitglieder des Mehrgenerationentheaters – und 
sicher auch das Publikum – tröstet: In Brügge gilt „Nach dem Stück ist vor 
dem nächsten Stück“.

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Brügger Bettleroper: Mehrgenerationentheater 
begeistert mit grenzenloser Spielfreude

18 aktive Schiedsrichter, Einsätze bis zur Oberliga und ein Nachwuchs, 
der richtig Lust auf mehr macht: Die Schiedsrichter-Abteilung des TSV 
Flintbek ist bestens aufgestellt. Und sie zeigt eindrucksvoll, dass sich En-
gagement, Teamgeist und gute Ausbildung auszahlen.

Beim TSV Flintbek gibt es aktuell 18 aktive Schiedsrichter – damit gehört 
die Abteilung zu den personell stärksten in der Region. Noch entscheiden-
der als die Zahl ist allerdings das, was unsere Unparteiischen Woche für 
Woche auf den Plätzen leisten. Und das kann sich sehen lassen.

Mit Tom Pasewald und Per Roloff sind gleich zwei Flintbeker Schiedsrich-
ter in der Oberliga Schleswig-Holstein unterwegs und damit in der höchs-
ten Spielklasse des Landes im Einsatz. Beide haben zuvor bereits Spiele in 
der Jugend-Bundesliga geleitet und bringen entsprechend viel Erfahrung 
mit auf den Platz.

Auch Johannes Kowalewski ist über die Landesgrenzen hinaus aktiv. Er 
pfeift in der Landesliga und wird zusätzlich als Schiedsrichterassistent in 
der Jugend-Bundesliga eingesetzt. Seine Einsätze führen ihn dabei immer 
wieder in andere Teile Deutschlands – unter anderem bis nach Berlin. 
Solche Spiele sind nicht nur sportlich eine spannende Herausforderung, 
sondern ermöglichen auch, andere Vereine, Strukturen und Abläufe auf 
hohem Niveau kennenzulernen.

Konstantin Gurkasch komplettiert das starke Flintbeker Aufgebot auf Ver-
bandsebene und ist in der Verbandsliga im Einsatz. Dazu kommen mehrere 
Schiedsrichter des TSV, die Woche für Woche Spiele in der Kreisliga leiten.

Nachwuchs macht Mut! Besonders freuen wir uns über die Entwicklung 
unseres Nachwuchses. Mehrere junge Schiedsrichter haben bereits erste 
Erfahrungen gesammelt, zeigen viel Talent und arbeiten sich Schritt für 
Schritt nach oben. Der Weg ist dabei klar: Erfahrung sammeln, sich wei-
terentwickeln und die nächste Spielklasse ins Visier nehmen.

Dass gleich mehrere Schiedsrichter aus einem Verein auf diesem Niveau 
unterwegs sind, ist alles andere als selbstverständlich. Für uns ist es des-
halb ein tolles Zeichen für die Arbeit innerhalb der Abteilung – und für den 
Zusammenhalt, der dort gelebt wird. Denn Schiedsrichterei ist beim TSV 
Flintbek längst mehr als 90 Minuten auf dem Platz.

Eine Mannschaft – auch neben dem Platz: Unsere Schiedsrichter treffen 
sich mehrmals im Jahr bewusst auch abseits des Spielbetriebs. Ob beim 
gemeinsamen Bowling, beim Essen oder bei anderen Aktivitäten: Die Ab-
teilung versteht sich als Gemeinschaft. Genau das macht einen Teil ihres 
Erfolgs aus. Man tauscht sich aus, unterstützt sich, diskutiert Spielsituati-
onen und Erfahrungen – und hat vor allem gemeinsam Spaß an der Sache. 
Aus einzelnen Schiedsrichtern ist eine echte Schiri-Familie geworden.

Schiedsrichter-Abteilung des TSV Flintbek 
wächst und überzeugt auf hohem Niveau

Tom Pasewald in Aktion



Am 19. September 2026 feiern unsere lieben Eltern & Großeltern

Ruthild und Peter Stühmer
ihre Eiserne Hochzeit.

Es gratulieren ganz herzlich

Dirk & Fiona 
Maren, Frank, Yannik & Hendrik

Wir wünschen Euch noch viele 
glückliche und gesunde Jahre zusammen.

Bei bestem norddeutschen Sommer-
wetter – das zum Glück bis zum Ende 
durchgehalten hat – feierte die CDU 
Bordesholmer Land am 21. August 
2026 ihr diesjähriges Sommerfest. In 
geselliger Runde kamen Mitglieder, 
Freunde und Gäste zusammen und 
nutzten die Gelegenheit für viele gute 
und interessante Gespräche in ent-
spannter Atmosphäre.

Ein besonderer Gast war unser Land-
tagskandidat Felix Siegmon, der sich 
die Zeit nahm, mit den Anwesenden 
ins Gespräch zu kommen und sich 
über die aktuellen Themen und Anliegen vor Ort auszutauschen. „Es war 
eine rundum gelungene Veranstaltung mit vielen schönen Begegnungen 
und tollen Gesprächen. Genau solche Veranstaltungen machen unser Mit-
einander aus“, so das Fazit der CDU Bordesholmer Land.

Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Ein-
satz und ihrer Unterstützung zum Gelingen des Sommerfestes beigetra-
gen haben. Ohne dieses Engagement wäre eine solche Veranstaltung nicht 
möglich.

Die CDU Bordesholmer Land blickt bereits mit Vorfreude auf das nächste 
Sommerfest und freut sich darauf, auch im kommenden Jahr wieder ge-
meinsam einige schöne Stunden zu verbringen.

Sommerfest der CDU Bordesholmer Land: 
Geselligkeit und gute Gespräche

v.l. die Ortsvorsitzenden Sönke Schröder 
und Antje Grünewald mit dem Landtags-
kandidaten Felix Siegmon 

Die nächste Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 24.09.2026 statt. 
Prof. Dr. Edmund Maser spricht über Bomben, Torpedos, Seeminen und 
weißer Phosphor in Nord- und Ostsee: Gesundheitliche Gefahren aus den 
Weltkriegen. 

Mittlerweile korrodieren die Metallgehäuse, so dass die heraustretenden 
Giftstoffe das Ökosystem belasten und den Menschen durch den Eintritt 
in die Nahrungskette gefährden. Nach viel wissenschaftlicher Forschung 
und Überzeugungsarbeit bei Politikern wird dieses Problem nun endlich 
angegangen. 

Beginn ist um 19.30 Uhr im Haus der Kirche am Lindenplatz in Bor-
desholm. Mitglieder, Studenten und Schüler haben freien Eintritt. Nicht-
mitglieder sind herzlich eingeladen, sie zahlen 7,00 Euro.

Universitätsgesellschaft Sektion Bordesholm: 
Vortragsveranstaltung

Der Förderverein für Musik in den Kirchen Bordesholms geht neue Wege: 
Sie erleben eine „interaktive“ Veranstaltung, bei der die Gäste live als 
Schiedsrichter mitwirken! Als „klassisches“ Gegenstück zum „Eurovisi-
on Song Contest“ (ESC) präsentieren Bariton Luciano Lodi und Pianis-
tin Vera-Carina Stellmacher 15 Lieder von 15 Komponisten aus 15 Län-
dern. Das ist gerade heute ein wichtiges Symbol für ein vereintes Europa 
mit seinen reizvollen kulturellen Facetten.

Die Lieder, deren Texte um die Sphäre der Nacht kreisen, stammen aus der 
Hoch- und Spätromantik. Sie werden von Lodi in seiner Moderation jeweils 
unterhaltsam-kurzweilig vorgestellt und dann vom Duo Lodi/Stellmacher 
aufgeführt. Unter den Komponisten sind der Spanier Manuel de Falla, der 
Franzose Gabriel Fauré oder der Engländer Edward Elgar ebenso vertreten 
wie der Deutsche Richard Strauss und zahlreiche weitere Liedmeister aus 
Skandinavien, Ost-, West- und Mitteleuropa. Die deutsche Übersetzung 
der Liedtexte wird per Beamer an die Wand projiziert.

Wie beim ESC gibt es danach ein Publikums-„Voting“, bei dem man seine 
drei persönlichen Favoriten auf eine Voting-Card schreibt. Nach der fol-
genden Konzert- und Auswertungspause wird das Siegerlied verkündet 
und zum Abschluss nochmals als Zugabe präsentiert. Da sind 100 ebenso 
reiz- wie spannungsvolle Minuten garantiert.

Luciano Lodi ist ein deutschlandweit gefragter Konzertsänger, der in der 
Bordesholmer Klosterkirche schon mehrfach zu hören war. Die in Kiel ge-
borene Vera-Carina Stellmacher hat internationale Konzerterfahrung; sie 
lehrt in Lübeck und Hamburg.

Karten sind für 20,00 Euro in der Ahlmannschen Buchhandlung bzw. an 
der Abendkasse erhältlich.

Herbstkonzert: "NACHT" – Sonntag, 27. Septem-
ber 2026, Christuskirche Bordesholm, 17.00 Uhr

Luciano LodiVera-Carina Stellmacher

Bild: JoTitze

Stellenanzeigen



Dachdecker sorgfältig und 
preiswert, Dachentmoosung, 

Farbbeschichtung, Flachdach- 
arbeiten: 01573-5870020

Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Der erste Schritt in die Zukunft ist gemacht: Am 1. September haben drei 
junge Menschen ihre Ausbildung bei der Bordesholmer Sparkasse begon-
nen. Der Vorstandsvorsitzende Andreas Schlüter und Vorstandsmitglied 
Heiko Menz begrüßten gemeinsam mit Personalreferentin Bianca Lassen 
die neuen Mitarbeitenden an ihrem ersten Arbeitstag in der Hauptstelle in 
Bordesholm.

Gelungener Start 
- drei neue Azubis beginnen ihre Ausbildung
bei der Bordesholmer Sparkasse

v.l.: Vivian Gesk, Laura Schnoor, Andreas Schlüter – Vorstandsvorsitzender, 
Tim Liers, Heiko Menz  – Vorstandsmitglied

Am 20. September 2026 findet in der Zeit von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
der beliebte Herbstmarkt auf dem Gelände des Sportheims in Langwe-
del statt. Es gibt Handwerkliches aus Kenia, herbstliche Floristik, Kränze 
und Deko für den Garten und das Haus sowie ein Torten- und Kuchenbuf-
fet. Das Sportheim bietet Speisen und Getränke an und die Liedertafel ist 
auch dabei. Seit nunmehr 45 Jahren gibt es diese Schulpatenschaft des 
Keniavereins Langwedel mit der Mwabungo-Schule in Kenia (im Rahmen 
einer Schulpatenschaft). Vor Ort gibt es viele Informationen dazu. Der ge-
samte Erlös aus diesem Herbstmarkt kommt der Schule in Kenia zugute. 
Unsere Mitglieder arbeiten ehrenamtlich und mit viel Freude an der Vorbe-
reitung für diesen Tag. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Herbstmarkt in Langwedel

21.10.2026 - Schauspielhaus Kiel „Alle meine Söhne“, 18.30 Uhr 
16.11.2026 - Konzerthaus Kiel „ 2.Philharmisches Konzept“, 17.30 Uhr 
07.01.2027 - Opernhaus Kiel „Idomeneo“, 17.30 Uhr 
03.02.2027 - Opernhaus Kiel „Märchen im Grand-Hotel“, 17.30 Uhr 
18.03.2027 - Opernhaus Kiel „Don Quichotte“, 17.30 Uhr 
15.04.2027 - Schauspielhaus Kiel „Madame Bovary“, 18.30 Uhr 
 
Zu den angegebenen Uhrzeiten fährt der Bus in Bordesholm ab Verwaltungs-
akademie bis zum Bahnhof. Für Abonnenten und Angemeldete liegen Ein-
trittskarten bereit. Informationen erteilt Helga Voß, Tel. 04322 – 75 28 04.

Frauenvereinigung Bordesholm - Theaterkreis 



Demokratie hat keine Zuschauerplätze

Demokratie kündigt sich im Alltag selten mit großen Worten an. Manch-
mal sitzt sie an einem langen Tisch im Feuerwehrgerätehaus oder im 
Gemeindesaal. Vor ihr liegen Haushaltszahlen, Baupläne und Anträge; 
hinter ihr liegt ein Arbeitstag. Es wird erklärt, widersprochen, verwor-
fen und neu gerechnet. Am Ende steht nicht immer die ideale Lösung, 
wohl aber eine Entscheidung, für die jemand öffentlich Verantwortung 
übernimmt.

Am 15. September, dem Internationalen Tag der Demokratie, lohnt es 
sich, gerade auf diese unspektakulären Orte zu schauen. Denn die Stär-
ke einer Demokratie zeigt sich nicht nur bei Bundestagswahlen oder in 
den großen politischen Debatten. Sie zeigt sich auch dort, wo Nach-
barinnen und Nachbarn miteinander aushandeln, wie ihr gemeinsamer 
Lebensraum aussehen soll.

In unseren Gemeindevertretungen geschieht das ehrenamtlich. Die Mit-
glieder bekommen den Ärger über eine gesperrte Straße ebenso unmittel-
bar zu hören wie die Sorge um den Kindergarten, den Wunsch nach einem 
Baugebiet oder den Streit über ein Energieprojekt. Sie müssen aus vielen 
berechtigten Einzelinteressen eine Entscheidung für die ganze Gemeinde 
formen. Das verlangt Zeit, Sachkenntnis und vor allem die Bereitschaft, 
sich angreifbar zu machen. Zustimmung wird dabei selten so laut geäußert 
wie Unzufriedenheit.

Gerade deshalb verdient dieses politische Ehrenamt mehr als einen beiläu-
figen Dank. Die kommunale Selbstverwaltung lebt davon, dass Menschen 
nicht nur Erwartungen an „die Politik“ richten, sondern selbst ein Stück 
Politik übernehmen. Wer sich darauf einlässt, erfährt sehr schnell, dass 
Wirklichkeit komplizierter ist als ein Kommentar aus sicherer Entfernung. 
Geld kann nur einmal ausgegeben werden, Interessen widersprechen ein-
ander, und auch ein vernünftiger Kompromiss begeistert nicht jeden. De-
mokratie besteht darin, diese Zumutungen auszuhalten, ohne den Respekt 
voreinander zu verlieren.

Dass demokratische Verantwortung weit über gewählte Gremien hinaus-
reicht, führt uns das ausgesprochen aktive Bündnis Demokratie im Amts-
bezirk Bordesholmer Land vor Augen. Es wartet nicht darauf, dass andere 
Haltung zeigen, sondern bringt Menschen zusammen, macht demokrati-
sche Überzeugungen sichtbar und tritt für eine offene, vielfältige Gesell-
schaft ein. Damit schafft es etwas besonders Wertvolles: Es stärkt nicht 
nur abstrakte Werte, sondern auch die Verbindung zwischen den Men-
schen, die hier leben. Für dieses beharrliche und ermutigende Engagement 
gebührt dem Bündnis ausdrückliche Anerkennung.

Eine freie Gesellschaft braucht beides: verlässliche Institutionen und Bür-
gerinnen und Bürger, die sie mit Leben füllen. Sie braucht die Mitglieder 
der Gemeindevertretungen ebenso wie die Engagierten in Vereinen, Kir-
chen, Feuerwehren, sozialen Einrichtungen und Initiativen. Wo Menschen 
Verantwortung füreinander übernehmen, widersprechen sie ganz prak-
tisch der Behauptung, man könne ohnehin nichts bewirken.

Der Internationale Tag der Demokratie sollte deshalb kein bloßer Gedenk-
tag sein. Er ist eine Einladung, genauer hinzusehen: Wer hält unser Ge-
meinwesen vor Ort zusammen? Wer investiert Zeit, obwohl Kritik sicherer 
ist als Zustimmung? Und wo könnten wir selbst vom Beobachten zum 
Handeln kommen? Demokratie ist keine Dienstleistung, die einige wenige 
für alle anderen erbringen. Sie hat keine Zuschauerplätze. Sie lebt davon, 
dass wir uns einmischen – sachlich, respektvoll und mit der Bereitschaft, 
auch Verantwortung zu tragen.

Hans-H. Dube, Brügge

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 
Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief
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Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Christuskirche Bordesholm
Fr.,	 18.09.,	 17.30 Uhr	 Aperitivo im Gemeindehaus der Christuskirche
So.,	 20.09.,	 10.30 Uhr	 Posaunengottesdienst mit Gästen aus 
			   Hamburg, Pastorin Stefanie Kämpf
Mi.,	 23.09.,	 18.30 Uhr	 Gemeindeversammlung der Klosterkirche und 
			   der Christuskirche

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do.,	 17.09.,	 09.00 Uhr	 Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
So.,	 20.09.,	 10.45 Uhr	 Heilige Messe
Do.,	 17.09.,	 14.30 Uhr	 Seniorenbeirat es werden Spiele angeboten
Di.,	 22.09.,	 16.30 Uhr	 Jugendrotkreuz (Kinder & Jugendliche ab 6 J.)
Mi.,	 23.09.,	 16.30 Uhr	 Bibelkreis im Gemeinderaum

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in 
Bordesholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich 
gerne an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden, T. 04347-7386017.

Klosterkirche Bordesholm
So.,	 20.09.,	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und 	
			   Kinderchören, Pastor Thorsten Wiese

Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr	Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
Jeden Montag, 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, 
			   Haus der Kirche/Kaminzimmer

St. Johannis Brügge
So.,	 20.09.,	 17.00 Uhr	 Gottesdienst, Prädikantin Andrea Wittmann

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

FLINTBEK. Wenn die Tage kürzer werden und der Herbst Einzug hält, rückt 
für viele wieder das Gemütliche in den Vordergrund – ein guter Moment, 
um innezuhalten und zugleich anderen etwas Gutes zu tun. Der DRK-Orts-
verein Flintbek lädt am Mittwoch, 23. September 2026, von 15 bis 19 
Uhr zur nächsten Blutspende in das Gemeindezentrum bei der Kirche, 
Dorfstraße 5–7, ein.

Blutspenden hilft Leben retten – und tut gleichzeitig der eigenen Ge-
sundheit gut. Vor jeder Spende werden wichtige Vitalwerte wie Blut-
druck, Körpertemperatur und Hämoglobinwert überprüft. Zusätzlich 
wird das gespendete Blut sorgfältig auf Infektionen untersucht. Wer 
regelmäßig spendet, profitiert zudem vom erweiterten „Gesundheits-
check“ des DRK-Blutspendedienstes, bei dem weitere Laborwerte Hin-
weise auf mögliche Risiken für Herz, Kreislauf oder Nieren geben kön-
nen. Gerade in der dunkleren Jahreszeit, wenn Erkältungen und volle 
Terminkalender die Spendenbereitschaft erfahrungsgemäß sinken 
lassen, bleibt der Bedarf in den Kliniken unverändert hoch. Da Blutprä-
parate nur begrenzt haltbar sind, ist eine kontinuierliche Versorgung 
auf engagierte Spenderinnen und Spender angewiesen – jede einzelne 
Spende zählt. 

Wer sich nicht sicher ist, ob er spenden darf – etwa bei der Einnahme 
von Medikamenten –, kann das ganz einfach vorab klären: Unter der 
kostenlosen Service-Hotline des DRK 0800 11 949 11 beantwortet das 
Team schon im Vorfeld alle Fragen rund um die Blutspende. So lässt 
sich vieles bequem von zu Hause aus abklären, bevor man vorbei-
kommt.

Blutspenden ist einfach – und wichtig
Mitmachen kann grundsätzlich jede gesunde Person ab 18 Jahren – ganz 
gleich welcher Nationalität. Auch Erstspenderinnen und Erstspender sind 
herzlich willkommen. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis oder – falls 
vorhanden – Ihren Spenderausweis mit.

Und zum Schluss wartet das Beste
Nach der Spende sorgt das Team des DRK Flintbek wie gewohnt für sein 
beliebtes Buffet – und lässt sich dabei jedes Mal aufs Neue etwas einfallen. 
Ob herzhaft oder süß, es ist für jeden Geschmack etwas dabei, und auch 
an unsere veganen Gäste ist selbstverständlich gedacht. Bei Getränken 
und netten Gesprächen in entspannter Atmosphäre klingt der Nachmittag 
gemütlich aus – so wird aus der guten Tat ganz nebenbei ein schöner 
Nachmittag.

Machen Sie den Unterschied – kommen Sie am 23. September zur Blut-
spende in Flintbek. Für sich, für andere, für alle. Weitere Informationen 
gibt es unter www.blutspende.de, über die kostenlose Service-Hotline 
0800 11 949 11 oder telefonisch bei Regine Schlegelberger-Erfurth unter 
0162 1049813.

Blutspende im Herbst – Leben retten, 
die eigene Gesundheit im Blick und danach 
gemeinsam genießen



China Restaurant „Chang“
Bahnhofstr.  38 · 24582 Bordesholm · Tel.  04322- 888134

Liebe gäste,  wir machen Urlaub!
Daher bleibt unser Restaurant vom 28.  September

bis zum 29.  Oktober 2026 geschlossen.
Wir freuen uns,  Sie ab dem 30.  Oktober wieder

bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihr China Restaurant „Chang“

Das Forum Klimaschutz Bordesholm und das Savoy-Kino laden gemein-
sam zum Klimakino ein. Immer am letzten Donnerstag im Monat gibt es 
im Savoy Filme, die sich in unterschiedlichster Weise mit den Themen 
Klimawandel, Nachhaltigkeit, Umweltschutz und Artenvielfalt auseinan-
dersetzen. Am Donnerstag, dem 24.09.2026 zeigen wir um 19:00 Uhr 
die Dokumentation  „PASSION FOR PLANET“ von Damon Gameau. Im 
Anschluss an den Film lädt die Bildungsgruppe des Forum Klimaschutz 
Bordesholm zu einem offenem Austausch ein. 

In FUTURE COUNCIL – KOMM AN BORD lädt Regisseur Damon Gameau 
(2040, Voll verzuckert) acht engagierte Kinder und Jugendliche aus der 
ganzen Welt ein, mit ihm in einem gelben Schulbus quer durch Europa zu 
reisen. Ihr Ziel: Die Zentralen der mächtigsten Konzerne der Welt – von 
globalen Energiekonzernen bis hin zu Lebensmittelgiganten. In diesem 
„Rat der Zukunft“ nehmen die jungen Menschen kein Blatt vor den Mund 
und konfrontieren CEOs und Spitzenmanager direkt mit der Frage, wie 
sie die Welt hinterlassen wollen. Ein inspirierender, humorvoller und tief 
berührender Dokumentarfilm, der zeigt, was passiert, wenn die nächste 
Generation nicht mehr nur vor der Tür protestiert, sondern direkt im Kon-
ferenzraum Platz nimmt. FUTURE COUNCIL – KOMM AN BORD ist ein 
kraftvolles Plädoyer für Generationengerechtigkeit und ein Roadmovie, 
das Mut macht, die Welt mit neuen Augen zu sehen. Wir hoffen auf einen 
interessanten Abend und freuen uns auf Ihren Besuch. Weitere Informa-
tion zu den Aktivitäten des Forum Klimaschutz Bordesholm unter www.
forum-klimaschutz-bordesholm.de.

„Future Coucil – Komm an Bord“ 
am 24.09.2026 im Savoy in Bordesholm

Wenn unser dunkelblauer Ford Transit um die Ecke bog, dann wussten 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, dass Sie die Bordesholmer Rundschau 
gleich in den Händen halten konnten. Geduldig hat man als Lenker eines 
PKW vielleicht auch mal kurz hinter ihm gewartet, wenn unser Fahrer keine 
Parkmöglichkeit hatte, kurz anhielt und herausgesprungen ist, um schnell 
ein paar Zeitungen in ein Geschäft zu reichen. 

Ein echter kleiner Sympathieträger war er, unser kleiner blauer Ford-Kas-
tenwagen. Und obwohl wir ihn lieb gewonnen hatten (und nach Monaten 
auch endlich die Klimaanlage verstanden hatten), mussten wir uns nun 
leider von ihm trennen. Der TÜV war der Meinung, dass er nach 20 Jahren 
nun sein Arbeitsleben hinter sich lassen und den wohlverdienten Verbrenner-
Ruhestand antreten sollte.

Nach dem kleinen Schock dieser Nachricht, haben wir aus der Not eine 
Tugend gemacht und nun einen vollelektrischen weißen Renault Master 
angeschafft. Das schont nicht nur den Geldbeutel (der Preis für einen Liter 
Diesel liegt ja gerade bei unfassbaren 2,58 Euro!), sondern zudem noch 
die Umwelt. Und auch dem Lärmschutz wird durch den leisen Elektromo-
tor mit unserem Neuen mehr Rechnung getragen, ganz zu schweigen von 
den nicht mehr vorhandenen Abgasen.

Vielleicht haben Sie ihn mit seiner auffälligen Beschriftung ja schon in Bor-
desholm gesehen, denn die aktuelle Ausgabe wurde schon mit unserem 
Neuen ausgeliefert.

Bordesholmer Rundschau - 
herzlich willkommen in unserer Familie


